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Mitgliedsbeitrag (ab 1.1.2018)
•  Beamt*innen zahlen in den Jahren 2018/2019 

0,81 Prozent und in den Jahren 2020/2021  
0,83 Prozent der Besoldungsgruppe und -stufe, 
nach der sie besoldet werden.

•  Angestellte mit Tarifvertrag zahlen in den  
Jahren 2018/2019 0,75 Prozent und in den 
Jahren 2020/2021 0,76 der Entgeltgruppe und 
-stufe, nach der vergütet wird; Angestellte 
ohne Tarifvertrag zahlen 0,7 Prozent des 
Bruttogehalts.

•  Der Mindestbeitrag beträgt immer 0,6 Prozent 
der untersten Stufe der Entgeltgruppe 1 des 
TVöD.

•  Arbeitslose zahlen  
ein Drittel des Mindest beitrags.

•  Freiberuflich Beschäftigte zahlen 0,55 Prozent 
des Honorars.

•  Studierende zahlen einen Festbetrag von  
2,50 Euro.

•  Mitglieder im Referendariat oder Praktikum 
zahlen einen Festbetrag von 4 Euro.

•  Bei Empfänger*innen von Pensionen beträgt 
der Beitrag 0,68 Prozent des Bruttoruhestands-
bezuges. Bei Rentner*innen beträgt der Beitrag 
0,66 Prozent der Bruttorente.

Weitere Informationen sind der Beitrags ordnung zu entnehmen.
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Reifenberger Str. 21, 60489 Frankfurt a. M. 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE31ZZZ00000013864

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW), Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzu ziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der GEW auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
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Ort / Datum  Unterschrift 
Die uns von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten sind nur zur Erfüllung unserer satzungs-
gemäßen Aufgaben auf Daten trägern gespeichert und entsprechend den Be stimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes geschützt. Bitte senden Sie den aus gefüllten Antrag an den für Sie 
zu ständigen Landesverband der GEW bzw. an den Hauptvorstand.

Ihr Kontakt zur GEW
GEW Baden-Württemberg
Silcherstraße 7  
70176 Stuttgart
Tel.: 0711/21030-0, Fax: -45
info@gew-bw.de
www.gew-bw.de

GEW Bayern
Schwanthalerstraße 64
80336 München
Tel.: 089/544081-0
Fax: 089/53894-87
info@gew-bayern.de
www.gew-bayern.de

GEW Berlin
Ahornstraße 5  
10787 Berlin
Tel.: 030/219993-0, Fax: -50
info@gew-berlin.de
www.gew-berlin.de

GEW Brandenburg
Alleestraße 6a  
14469 Potsdam
Tel.: 0331/27184-0, Fax: -30
info@gew-brandenburg.de
www.gew-brandenburg.de

GEW Bremen
Bahnhofsplatz 22-28
28195 Bremen
Tel.: 0421/33764-0, Fax: -30
info@gew-hb.de
www.gew-bremen.de

GEW Hamburg
Rothenbaumchaussee 15
20148 Hamburg
Tel.: 040/414633-0
Fax: 040/440877
info@gew-hamburg.de
www.gew-hamburg.de

GEW Hessen
Zimmerweg 12  
60325 Frankfurt 
Tel.: 069/971293-0, Fax: -93
info@gew-hessen.de
www.gew-hessen.de

GEW Mecklenburg- 
Vorpommern
Lübecker Straße 265a
19059 Schwerin
Tel.: 0385/48527-0, Fax: -24
landesverband@gew-mv.de
www.gew-mv.de

GEW Niedersachsen
Berliner Allee 16 
30175 Hannover
Tel.: 0511/33804-0, Fax: -46
email@gew-nds.de
www.gew-nds.de

GEW Nordrhein-Westfalen
Nünningstraße 11  
45141 Essen
Tel.: 0201/29403-01, Fax: -51
info@gew-nrw.de
www.gew-nrw.de

GEW Rheinland-Pfalz
Dreikönigshof
Martinsstr. 17
55116 Mainz
Tel.: 06131/28988-0, Fax: -80
gew@gew-rlp.de
www.gew-rlp.de

GEW Saarland
Mainzer Straße 84
66121 Saarbrücken
Tel.: 0681/66830-0, Fax: -17
info@gew-saarland.de
www.gew-saarland.de

GEW Sachsen
Nonnenstraße 58  
04229 Leipzig
Tel.: 0341/49474-04, Fax: -06
gew-sachsen@t-online.de
www.gew-sachsen.de

GEW Sachsen-Anhalt
Markgrafenstraße 6
39114 Magdeburg
Tel.: 0391/73554-0, Fax: -05
info@gew-lsa.de
www.gew-lsa.de

GEW Schleswig-Holstein
Legienstraße 22-24 
24103 Kiel
Tel.: 0431/5195-1550, Fax: -1555
info@gew-sh.de
www.gew-sh.de

GEW Thüringen
Heinrich-Mann-Straße 22 
99096 Erfurt
Tel.: 0361/59095-0, Fax: -60
info@gew-thueringen.de
www.gew-thueringen.de

GEW-Hauptvorstand
Reifenberger Straße 21
60489 Frankfurt a.M.
Tel.: 069/78973-0, Fax: -201
info@gew.de
www.gew.de

GEW-Hauptvorstand
Parlamentarisches  
Verbindungsbüro Berlin
Wallstraße 65
10179 Berlin
Tel.: 030/235014-0, Fax: -10
parlamentsbuero@gew.de

Mit uns
Die GEW ist die Bildungsgewerkschaft im Deutschen Gewerk-
schaftsbund. Sie organisiert Beschäftigte in allen Bildungs-
bereichen – von der Kita bis zur Weiterbildung. Zu unseren 
Mitgliedern gehören Doktorandinnen und Doktoranden, 
Postdocs, Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer, Lehr-
kräfte für besondere Aufgaben, wissenschaftliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, Beschäftigte in Wissenschaftsmanage-
ment und Serviceeinrichtungen, Technik und Verwaltung. Auch 
Studierende können der GEW beitreten. 

Die GEW macht sich für die Interessen ihrer Mitglieder stark. 
Und sie hilft ihnen, ihre Recht zu kennen und durchzusetzen – 
mit persönlicher Beratung und gewerkschaftlichem Rechts-
schutz. Wir sind überzeugt, dass auch in der Wissenschaft nicht 
die Ellbogenstrategie, sondern Solidarität zu Verbesserungen 
führt. 

      Die GEW –  
            stark in Hochschule und Forschung

Mit machen
Treten Sie daher der Bildungsgewerkschaft GEW bei!
Als GEW-Mitglied
• gelten für Sie unmittelbar die von den Gewerkschaften  

ausgehandelten Tarifverträge,
• können Sie den gewerkschaftlichen Rechtsschutz in  

Anspruch nehmen,
• erhalten Sie jeden Monat die Zeitschrift „E&W – Erziehung 

und Wissenschaft“ sowie die Zeitung Ihres GEW-Landes-
verbands,

• sind Sie kostenlos berufshaftpflichtversichert,
• können Sie Seminarangebote nutzen und Materialien zu  

zahlreichen Themen aus Bildung und Wissenschaft  
erhalten,

• können Sie sich mit Ihren Kolleginnen und Kollegen gewerk-
schafts- und bildungspolitisch engagieren. 

Jetzt Mitglied werden unter: 
www.gew.de/mitglied-werden

Weitere Informationen und den kostenlosen GEW- 
Newsletter Hochschule und Forschung gibt es unter: 
www.gew.de/wissenschaft 

–>

–>

// HOCHSCHULE UND FORSCHUNG //
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Mit Zukunft
Wissenschaft wird von Menschen gemacht. Hochschullehrer-
innen und Hochschullehrer, wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auf Haushaltsstellen oder in Drittmittelprojek-
ten, Lehrkräfte, Hilfskräfte und Lehrbeauftragte, Technikerinnen, 
Techniker und Verwaltungsangestellte – sie alle tragen zum 
Erfolg von Universitäten, Fachhochschulen und Forschungs-
einrichtungen bei. Für sie ist Wissenschaft nicht nur eine 
Leidenschaft, sondern ihr Beruf. 

Doch Berufswege in die Wissenschaft sind lang und steinig. 
Kurz- und Kettenverträge sind an den Hochschulen und For-
schungseinrichtungen zur Normalität geworden. Ein immer 
größer werdender Teil der Lehre wird von Lehrbeauftragten 
gemacht, denen die Hochschulen keinerlei soziale Absicherung 
bieten – und oft nur einen Dumping-Lohn zahlen. Viele Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler verzichten trotz Kinder-
wunsch auf eine Familiengründung, nur weil ihnen berechen-
bare Berufsperspektiven fehlen. Das muss sich ändern. 

Mit dem Templiner Manifest für eine Reform von Personal-
struktur und Berufswegen in Hochschule und Forschung hat die 
GEW für Aufsehen gesorgt. Bund und Länder greifen Vor-
schläge der GEW auf. An vielen Hochschulen und Forschungs-
einrichtungen wird über die Forderungen der Bildungsgewerk-
schaft debattiert. Aber der Weg zum Traumjob Wissenschaft ist 
noch weit, die Reform hat erst begonnen. 

Mit gleichen Rechten
Mit Tarifverträgen schaffen wir Standards für gute Arbeit. 
Gemeinsam streiten wir dafür, dass die Gehälter mit den steigen-
den Lebenshaltungskosten Schritt halten, für eine faire Eingrup-
pierung, angemessenen Urlaub und starke Betriebsrenten. 

Wir wollen, dass alle in der Wissenschaft Beschäftigten tarif-
vertraglichen Schutz genießen. Deshalb kämpfen wir für eine 
Aufnahme der wissenschaftlichen und studentischen Hilfskräfte 
in die Tarifverträge des öffentlichen Dienstes und fordern die 
Forschungseinrichtungen auf, einem Arbeitgeberverband 
beizutreten. Auch Promovierende sollten in der Regel einen 
tariflich abgesicherten und sozialversicherten Arbeitsvertrag 
erhalten. 

Prekäre muss durch reguläre Beschäftigung ersetzt werden. 
Wo Lehrbeauftragte dauerhaft Lehr- und Prüfungsaufgaben 
wahrnehmen, müssen ihnen sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigungsverhältnisse angeboten werden. Soweit zur 
Ergänzung des Lehrangebots Lehraufträge sinnvoll sind, brau-
chen wir Mindeststandards für Bezahlung, Vertragsdauer und 
Verlängerungsoptionen. 

Wir stehen für eine Wissenschaft, in der Frauen und Männer 
gleiche Chancen haben. Das geht nur mit verbindlichen Quoten 
bei der Besetzung von Professuren und Leitungsfunktionen. 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte benötigen wirksame 
Gestaltungsmöglichkeiten und Beteiligungsrechte. Systemati-
sche Personalentwicklung und familiengerechte Arbeitsbedin-
gungen müssen selbstverständlich werden. 

Mit bestimmen
Eine freie Wissenschaft muss demokratisch organisiert sein.  
Sie darf nicht am Tropf von Einzelinteressen hängen. Deshalb 
wollen wir die akademische Selbstverwaltung stärken: Alle 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sollen unabhängig 
von ihrem Status gleichberechtigt mitbestimmen können. Die 
Personalvertretungsgesetze und das Betriebsverfassungsrecht 
müssen für alle Beschäftigten gelten.  

Hochschulen und Forschungseinrichtungen brauchen eine 
solide Finanzierung. Steigende Studierendenzahlen und wach-
sende Aufgaben in Forschung und Lehre lassen sich nicht mit 
den Budgets von gestern realisieren. Seit Jahren hangeln sich 
die Hochschulen und Forschungseinrichtungen von Sonderpro-
gramm zu Sonderprogramm. Damit muss Schluss sein. Bund 
und Länder müssen endlich eine ausreichende und nachhaltige 
Wissenschaftsfinanzierung aus einem Guss schaffen. 

Gute Lehre und gutes Studium sind zwei Seiten einer Medaille. 
Nur wo Lehrende eine feste Anstellung, klare Perspektiven und 
faire Arbeitsbedingungen haben, können sie sich auf die Wei-
terentwicklung der Lehre, vielfältige Lehrveranstaltungen und 
kontinuierliche Unterstützung der Studierenden konzentrieren. 

Wir wollen offene Hochschulen und eine starke Ausbildungs-
förderung. Der Hochschulzugang darf nicht vom Geldbeutel der 
Eltern abhängen. Deshalb macht sich die GEW gemeinsam mit 
Studierendenvertretungen für eine umfassende BAföG-Reform 
stark und lehnt jede Form von Studiengebühren ab. 

Antrag auf Mitgliedschaft
Bitte in Druckschrift ausfüllen

Persönliches

Nachname (Titel) Vorname  

Straße, Nr.

Postleitzahl, Ort

Telefon / Fax E-Mail 

Geburtsdatum Staatsangehörigkeit

gewünschtes Eintrittsdatum

bisher gewerkschaftlich organisiert bei        von bis (Monat/Jahr)

   weiblich    männlich    weiteres

Berufliches (bitte umseitige Erläuterungen beachten)

Berufsbezeichnung (für Studierende: Berufsziel), Fachgruppe 

Diensteintritt / Berufsanfang 

Tarif- / Besoldungsgebiet 

Tarif- / Besoldungsgruppe                        Stufe              seit 

monatliches Bruttoeinkommen (falls nicht öffentlicher Dienst)

Betrieb / Dienststelle / Schule 

Träger des Betriebs / der Dienststelle / der Schule 

Straße, Nr. des Betriebs / der Dienststelle / der Schule

Postleitzahl, Ort des Betriebs / der Dienststelle / der Schule

Online Mitglied werden
www.gew.de/mitglied-werden

   angestellt

   beamtet 

   teilzeitbeschäftigt mit          Std./Woche

   teilzeitbeschäftigt mit          Prozent

   Honorarkraft 

   beurlaubt ohne Bezüge bis                   

   in Rente/pensioniert

   im Studium

   Altersteilzeit

   in Elternzeit bis                  

   befristet bis                   

   Referendariat/Berufspraktikum

   arbeitslos

   Sonstiges                                          

Beschäftigungsverhältnis:

Ort / Datum  Unterschrift 

Jedes Mitglied der GEW ist verpflichtet, den satzungsgemäßen Beitrag 
zu entrichten. Mit meiner Unterschrift auf diesem Antrag erkenne ich 
die Satzung der GEW an.

                                                                             Gute Arbeit in der Wissenschaft,  
                                   eine Reform von Berufswegen und Personalstruktur,  
    gute Lehre und kritische Forschung – dafür kämpft die Bildungsgewerkschaft.


